
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer
1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)

Tätigkeit des Auftraggebers: Eisenbahndienste

2 Verfahren
2.1 Verfahren

Titel: Bergbahnschwellen aus Kunststoff in Sondergrößen

Beschreibung: Herstellung und Lieferung von Gleis-, Weichenschwellen und Brückenbalken aus
Kunststoff
in Sonderform, inkl. LKW-Transport (mit Entladung) für die Thüringer Bergbahn

Kennung des Verfahrens: 59b91ba0-56ec-4184-816b-4ec2d2faa416

Interne Kennung: 25FEI83665

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 34947100 Schwellen

2.1.2 Erfüllungsort
Ort: Lichtenhain/Bergbahn

Postleitzahl: 98744

NUTS-3-Code: Saalfeld-Rudolstadt (DEG0U)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Neben den unter 5.1.9. genannten Erklärungen und Nachweisen sind
mit dem Teilnahmeantrag
einzureichen: - Eigenerklärung zum DB Verhaltenskodex für Geschäftspartner; — Erklärung,
dass den Beschäftigten des Unternehmens oder den im Unternehmen eingesetzten
Leiharbeitnehmern
bei der Ausführung der Leistung, soweit: a) das Gesetz über zwingende Arbeitsbedingungen
für grenzüberschreitend entsandte und für regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer
und Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-Entsendegesetz - AEntG), b) das Gesetz zur Regelung
eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz - MiLoG), c) sonstige geltende bundes-
oder landesgesetzliche Regelungen und/oder d) allgemein verbindlich erklärte tarifliche
Bestimmungen über Mindestentgelte in der jeweils geltenden Fassung anwendbar sind,



wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts
gewährt werden, die durch die vorgenannten Regelungen verbindlich vorgegeben werden
— Erklärung, dass das Unternehmen die Verpflichtung aus der vorgenannten Erklärung
auf die von ihm beauftragten Nachunternehmer und/oder die von diesem oder von einem
Nachunternehmer beauftragten Verleiher jeweils mit einer Weitergabe Verpflichtung
an weitere Nachunternehmer und Verleiher schriftlich übertragen wird und dass dies
dem Auftraggeber auf Verlangen nachgewiesen wird. — Erklärung über die Tätigkeit als
Vorstand, Geschäftsführer bzw. Person der Geschäftsleitung, Konzernführungskraft von
deutschen und ausländischen DB-Konzerngesellschaften und politisch exponierter Stellung
— Erklärung des Bewerbers, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle Unrichtigkeit
von geforderten Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen
Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht
aus wichtigem Grund führen kann. — Angaben zum beabsichtigten Nachunternehmereinsatz
(Transporteure gelten als Nachunternehmer); Hinweis: Fremde Unternehmen, auf deren
Kapazitäten sich das Unternehmen im Teilnahmewettbewerb gem. § 47 SektVO berufen hat,
gelten als verbindlich benannt. Für den Fall, dass der Bewerber wegen fehlender oder
unzureichender eigener Kapazitäten in Bezug auf die unter 5.1.9. der in der Bekanntmachung
genannten Kriterien beabsichtigt, Nachunternehmer (NU) einzusetzen (Erklärungen für
Transporteure nicht erforderlich!): - Erklärung des Bewerbers, dass er spätestens
mit dem Angebot folgende Erklärungen und Nachweise der/ des NU(s) vorlegen wird (NU
in diesem Sinne sind auch konzernverbundene Unternehmen): - Verpflichtungserklärung
des/ der fremden Unternehmen(s); aus der Erklärung muss hervorgehen, dass der Bieter
berechtigt ist, das Unternehmen für die Ausschreibung zu benennen und dass er im Falle
der Zuschlagserteilung die benannten Kapazitäten zur Verfügung stellen wird; - Eigenerklärungen
des/der fremden Unternehmen der in der Bekanntmachung mit Ausnahme der Erklärung zum
DB Verhaltenskodex für Geschäftspartner; -die gemäß Ziff. 5.1.9. aufgeführten Bescheinigungen
und Nachweise, soweit relevant. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Nur die
unter 5.1.9 geforderten Erklärungen/Nachweise werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Diese sind zwingend mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen
wird nicht akzeptiert. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Fragen
zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen,
dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung
spätestens 6 Tag vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der
Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig
gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als 6 Tagen vor Ablauf der Frist
zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten. Wir weisen
darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung
findet und Unternehmen, die den Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576
unterfallen, aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. Die Anwendung der §§
123, 124 i. V. m. § 142 Nr. 2 GWB bleibt vorbehalten.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/25/EU

sektvo - 

2.1.5 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:

Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2

Auftragsbedingungen:
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6 Ausschlussgründe



Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Gemäß §§ 123, 124 GWB, § 42 Abs. 1 UVgO bzw. § 16 VOB/A

5 Los
5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Gleis- und Weichenschwellen aus Kunststoff

Beschreibung: Gleis- und Weichenschwellen aus Kunststoff

Interne Kennung: 4bd5ef1a-dbb3-492b-89e3-5ded02995617

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 34947100 Schwellen

5.1.2 Erfüllungsort
Ort: Lichtenhain/Bergbahn

Postleitzahl: 98744

NUTS-3-Code: Saalfeld-Rudolstadt (DEG0U)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/03/2026

Enddatum der Laufzeit: 13/03/2026

5.1.4 Verlängerung
Verlängerung - Maximale Anzahl: 0

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und mittlere
Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung: Vollständig ausgefüllte Bietereigenerklärung, einschließlich Auskunft zur
Kartellprävention



(Insolvenz, Eintragung im Gewerbezentralregister, Abgabezahlungen, Korruption,
Gesetzestreue
etc.), alternativ Erklärungen lt. Bietereigenerklärung.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung: Vollständig ausgefüllte Lieferantenselbstauskunft, alternativ entsprechende
Erklärungen
gemäß Lieferantenselbstauskunft

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung: EBA-Zulassung zur Betriebserprobung

Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder
Phase können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 03/12/2025 10:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/398b0104-
d411-4e4d-9a26-f896d2bf34d0

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:

Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 
18/12/2025

Bedingungen für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: 
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/398b0104-
d411-4e4d-9a26-f896d2bf34d0

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: 
Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig



Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Beschreibung der Sicherheitsleistung: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen

Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 12/12/2025 10:00 +01:00

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU.
Mögliche Hinweise des Auftraggebers
in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Ausführung des zu liefernden
Oberbaumaterials gilt nur dann als vertragsgemäß,
wenn der Auftragnehmer oder der von ihm beauftragte Hersteller die eingereichte Zulassung
des Eisenbahn-Bundesamtes (EBA) für die in den Eignungskriterien vorgesehenen
Produktgruppen
bis zum Zeitpunkt der Lieferung aufrechterhält. Die Zulassung muss mindestens den
Status der Betriebserprobung oder eine höherwertige Zulassung umfassen.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen.: Die Zahlungsbedingungen gelten
gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes

Informationen über die Überprüfungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden
ist, kann dieser nicht mehr vor der
Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Der Zuschlag darf erst
10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax oder
per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung
per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags
setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen
nach Kenntnis bzw. – soweit die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den
Vergabeunterlagen
erkennbar sind – bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§



160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig,
soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren
wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Bundes

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0002
Titel: Brückenschwellen aus Kunststoff

Beschreibung: Brückenschwellen aus Kunststoff

Interne Kennung: 32afd9fb-b57d-4956-8ac2-2f7d6770621c

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 34947100 Schwellen

5.1.2 Erfüllungsort
Ort: Lichtenhain/Bergbahn

Postleitzahl: 98744

NUTS-3-Code: Saalfeld-Rudolstadt (DEG0U)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 09/03/2026

Enddatum der Laufzeit: 13/03/2026

5.1.4 Verlängerung
Verlängerung - Maximale Anzahl: 0

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und mittlere
Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien



Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung: Vollständig ausgefüllte Bietereigenerklärung, einschließlich Auskunft zur
Kartellprävention
(Insolvenz, Eintragung im Gewerbezentralregister, Abgabezahlungen, Korruption,
Gesetzestreue
etc.), alternativ Erklärungen lt. Bietereigenerklärung.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung: Vollständig ausgefüllte Lieferantenselbstauskunft, alternativ entsprechende
Erklärungen
gemäß Lieferantenselbstauskunft

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung: EBA-Zulassung zur Betriebserprobung

Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder
Phase können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 03/12/2025 10:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/398b0104-
d411-4e4d-9a26-f896d2bf34d0

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:

Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 
18/12/2025

Bedingungen für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: 
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/398b0104-
d411-4e4d-9a26-f896d2bf34d0



Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: 
Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Beschreibung der Sicherheitsleistung: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen

Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 12/12/2025 10:00 +01:00

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU.
Mögliche Hinweise des Auftraggebers
in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Ausführung des zu liefernden
Oberbaumaterials gilt nur dann als vertragsgemäß,
wenn der Auftragnehmer oder der von ihm beauftragte Hersteller die eingereichte Zulassung
des Eisenbahn-Bundesamtes (EBA) für die in den Eignungskriterien vorgesehenen
Produktgruppen
bis zum Zeitpunkt der Lieferung aufrechterhält. Die Zulassung muss mindestens den
Status der Betriebserprobung oder eine höherwertige Zulassung umfassen.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen.: Die Zahlungsbedingungen gelten
gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes

Informationen über die Überprüfungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden
ist, kann dieser nicht mehr vor der
Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Der Zuschlag darf erst
10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax oder
per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung
per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags



setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen
nach Kenntnis bzw. – soweit die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den
Vergabeunterlagen
erkennbar sind – bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§
160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig,
soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren
wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Bundes

8 Organisationen
8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)

Identifikationsnummer: fb197f94-7578-4673-8a57-4642ae120532

Postanschrift: Adam-Riese-Straße 11-13  

Ort: Frankfurt Main

Postleitzahl: 60327

NUTS-3-Code: Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: FE.EI 41

E-Mail: Christine.Engels@deutschebahn.com

Telefon: +49 61311570117

Internet-Adresse: http://www.deutschebahn.com/bieterportal/

Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes

Identifikationsnummer: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6

Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16  

Ort: Bonn

Postleitzahl: 53113

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland



E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de

Telefon: +49 22894990

Rollen dieser Organisation:
Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

10 Änderung
Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: 44d0fd08-4b31-43ba-9b5a-96f8067e635c-01

Hauptgrund für die Änderung: Korrektur – Beschaffer

Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 38fb6093-725c-4f96-b6e1-27b4b482e9f3 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/12/2025 08:59 +01:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 


